
Patienteninformation

KLINIK FÜR ABHÄNGIGKEITSERKRANKUNGEN

SUBSTITUTIONS-
AMBULANZEN

Kontakt
Substitutionsambulanz Altona 
Holstenstraße 115 
22765 Hamburg 
Tel.: +49 40 432925-0 
Fax: +49 40 432925-19

Substitutionsambulanz Ochsenzoll 
Langenhorner Chaussee 560 
22419 Hamburg 
Haus 3, Erdgeschoss 
Tel.: +49 40 181887-2524 
Fax: +49 40 181887-2969

So kommen Sie zu uns
Substitutionsambulanz Altona 
S11, S21, S31 bis Holstenstraße  
(ca. 5 Minuten Fußweg);  
Bus 15, 20, 25, 183, 283 bis Haltestelle  
Max-Brauer-Allee Mitte

Substitutionsambulanz Ochsenzoll 
U1 bis Ochsenzoll, dann Bus 292 bis Haltestelle 
Klinik Nord - Ochsenzoll

ÖFFNUNGSZEITEN

Substitutionsambulanz Altona
	բ �Öffnungszeiten für Methadon-Substitution 
Mo 	 08:30 – 12:00 Uhr, 14:30 – 16:30 Uhr 
Di 	 08:30 – 12:00 Uhr, 14:30 – 18:00 Uhr 
Mi 	 08:30 – 12:00 Uhr 
Do 	 08:30 – 12:00 Uhr, 14:30 – 16:30 Uhr 
Fr 	 08:30 – 12:00 Uhr 
Sa/So/Feiertag 	10:45 – 12:45 Uhr, 14:00 – 15:00 Uhr

	բ �Öffnungszeiten für Diamorphinsubstitution 
Mo – Fr 	 08:00 – 10:30 Uhr, 14:45 – 15:30 Uhr, 
	 17:30 – 19:30 Uhr 
Sa/So/Feiertag 	 09:00 – 10:30 Uhr, 15:15 – 17:30 Uhr

Substitutionsambulanz Ochsenzoll
	բ �Öffnungszeiten 
Mo 	 09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 15:30 Uhr 
Di	 09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 15:30 Uhr 
Mi 	 09:00 – 12:00 Uhr 
Do 	 09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 	 09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 15:30 Uhr



UNSERE SUBSTITUTIONSAMBULANZEN

Das Behandlungsangebot der Klinik für Abhängigkeits-
erkrankungen der Asklepios Klinik Nord - Ochsenzoll 
umfasst auch die opioidgestützte Substitutionsbehand-
lung. Unsere drei Substitutionsambulanzen befinden 
sich an den Standorten Altona, Wandsbek und Ochsen-
zoll.

BEHANDLUNGSANGEBOTE:

	բ �Substitution mit allen zugelassenen 
Substitutionsmitteln, einschließlich Diamorphin

	բ �Diagnostik und Behandlung von psychiatrischen und 
körperlichen Erkrankungen

	բ �Vermittlung in fachspezifische Mitbehandlung bei 
körperlichen Erkrankungen

	բ �Psychosoziale Betreuung u. a. durch Zusammenarbeit 
mit dem Träger „Jugend hilft Jugend“

	բ �bei Bedarf Vermittlung in die stationäre Behandlung 
unserer Klinik für Abhängigkeitserkrankungen

DIAMORPHINGESTÜTZTE BEHANDLUNG

Die diamorphingestützte Behandlung erfolgt in der 
Substitutionsambulanz Altona.

Besonderheiten der diamorphingestützten  
Behandlung:

Für den Beginn einer diamorphingestützten Behandlung
müssen folgende Aufnahmekriterien erfüllt sein:

	բ Vollendung des 23. Lebensjahres

	բ �Eine mindestens seit 5 Jahren bestehende 
Opioidabhängigkeit

	բ Überwiegend intravenöser Konsum von Opioiden

	բ �Schwere somatische und psychische Begleit- 
erkrankungen

	բ �Nachweis über zwei erfolglos beendete Behandlungen 
der Opioidabhängigkeit, davon eine sechsmonatige 
Substitutionsbehandlung (die Anforderung der Nach-
weise wird durch uns unterstützt)

Bei dieser Substitutionsbehandlung wird Diamorphin 
unter ärztlicher Aufsicht von der Patientin/vom Patien-
ten selbst intravenös gespritzt.

Wir besprechen gerne mit Ihnen, 
welcher Wirkstoff für Sie im  
Rahmen einer Substitutions- 
behandlung zu empfehlen ist.

VERBESSERUNG IHRER LEBENSQUALITÄT

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir Ihre individuellen 
Behandlungsziele besprechen, damit Ihre Lebensqua-
lität nachhaltig gesteigert werden kann.

Wesentliche Ziele sind dabei:

	բ Beendigung des illegalen Substanzkonsums

	բ �Verbesserung Ihres psychischen und körperlichen 
Gesundheitszustandes

	բ Verbesserung Ihrer sozialen Lebenssituation

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN

Leitung Substitutionsambulanz Altona 
Dr. Annina Carstens (Oberärztin)

Leitung Substitutionsambulanz Ochsenzoll 
PD Dr. Mandy Roy (Oberärztin)

Termine für Informationsgespräche können Sie  
während der Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.


